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BÜRGERMEISTERBRIEF
LIEBE JUGEND VON TOLLET, LIEBE TOLLETERINNEN UND TOLLETER

In der stillsten Zeit, in der Adventzeit fanden in Tollet eine Reihe 
von traditionellen weihnachtlichen Veranstaltungen statt. Stim-
mungsvoll leuchtete vor der Ulrichskirche der von Vizebürger-
meister Rudolf Burgstaller gespendete Christbaum.

Der Auftakt aller weihnachtlichen Feiern war die Adventkranz-
segnung, die von der Jungschar gestaltet wurde. Der vom  
Jugendtreff durchgeführte Punschtreff im Schloss Tollet und 
der Weihnachtsmarkt mit Punsch der FF Unterstetten waren Teil 
dieser schönen Zeit. Viele Menschen nahmen an der Öffnung 
des liebevoll von Erika Lepka gestalteten Adventfensters teil, 
das schöner Bestandteil des Grieskirchner Rathauskalenders war. 
Gesangliche Unterstützung gab es vom Kirchenchor Taufkirchen.

Gesangliche Unterstützung gab es vom 
Kirchenchor Taufkirchen.
Am Heiligen Abend wurde das 
Friedenslicht von der Feuerwehr- 
jugend in die Häuser gebracht. Die  
Kindermette mit einem Hirtenspiel, das 
von Martina und Günther Unterberger mit eigenen Texten vorbe-
reitet worden war, wurde von den Jungscharkindern aufgeführt.  
 
Mit der Weißen Winter Wunder Wanderung der Union Tollet 
ging es sportlich dem Jahresende entgegen. Ihren erfolgreichen 
Jahresabschuss feierte die Faustballjugend am vorletzten De-
zembertag mit einem gemütlichen Treffen samt Feuerwerk.

Einige Daten und Fakten des vergangenen Jahres im Rückblick:

Im Kalenderjahr 2017 wurden 9 Kinder geboren, 19 Paare gaben 
sich im Schloss Tollet das Jawort, 3 Paare feierten ihre Golde-
ne Hochzeit und 4 Bürger verstarben. In 5 Gemeinderats- 
sitzungen wurden 77 Tagesordnungspunkte behandelt und 
deren Beschlüsse umgesetzt. 

In Zusammenhang mit der Renovierung des Feuerwehrhauses 
und des Bauhofes wurden zahlreiche Bauausschusssitzungen 
und Baubesprechungen abgewickelt. Ab dem Baubeginn im 
August wurden die großen Gewerke wie der Abriss, das Erstellen 
der Bauhofschütten, der Zubau der neuen Bauhofgarage, die Er-
neuerung des Daches, das Einbringen der neuen Böden, zahlrei-
che Maurer- und Putzarbeiten, die Montage der Türen und Tore, 
die Verlegung der Elektro-, Wasser- und Heizungsinstallationsar-
beiten, das Anbringen der Isolierung und der Putz der Fassade 
sowie das Einbringen des Estrichs durchgeführt. Noch im De-
zember wurde der Innenhof asphaltiert und die Hackschnitzel-
heizung in Betrieb genommen. Derzeit finden an der Anlage Ma-
ler-, Installations- und Fliesenleger arbeiten statt. Der enorme 
Einsatz der Feuerwehrkameraden geht ohne Unterbrechung 
weiter. Danke für diese großartige Leistung!

Der Ankauf der beiden Feuerwehrautos, dem LFBA2 für die 
Feuerwehr Unterstetten und eines MTF-Mannschaftstransport-
fahrzeug für die Feuerwehr Oberwödling, war für einen sicheren, 
zeitgemäßen Betrieb der Einsatzorganisationen notwendig.

Die Weltmeisterschaft in Villach war für die Feuerwehrdamen 
aus Unterstetten das große Bewerbshighlight des Jahres 2017. 
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 07. Dezember 
2017 einstimmig, der Damenbewerbsgruppe für ihre großarti-
gen Leistungen das „Ehrenzeichen der Gemeinde in Silber“ zu 
verleihen. 

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 07. Dezember 
2017 einstimmig, Gemeinderat a.D. Herrn Gerhard Wagner, für 
seine langjährigen Verdienste für die Gemeinde Tollet das „Eh-
renzeichen der Gemeinde in Silber“ zu verleihen.

Der Bau der gesamten Infrastruktur wurde mit der Verlegung 
der Schmutzwasserkanäle, der Verlegung der Wasserleitung, 
der aufwändigen Errichtung der genehmigten Oberflächenwas-
serableitung, der Einbau des Straßenkoffers, der Verlegung der 
Leitungen für die Straßenbeleuchtung und der Stromanschlüsse, 

Mit der Asphaltierung der Landesstraße im Bereich Lahof wur-
de der Verkehr vor allem für die Radfahrer sicherer. Zudem wurde 
der Gehsteig in diesem Abschnitt generalsaniert und die Leitung 
für die zukünftige Straßenbeleuchtung und neue Datenleitun-
gen verlegt. 

Als Klimabündnis- und Bodenbündnisgemeinde organi-
sierte die Gemeinde für unsere Landwirte ein Vortrag über 
Schutz vor Erosion. Vom Land OÖ durften wir das Zertifi-
kat „Bodenbündnisgemeinde“ feierlich entgegen nehmen.  
 
Die Teilnehmer der jährlichen Müllsammelaktion leisteten einen 
wichtigen Beitrag für eine saubere Umwelt. Herr Franz Strasser, 
Inhaber der „Energiedektei“ wurde bei der Dezembersitzung als 
Klimaschutzbeauftragter der Gemeinde Tollet bestellt. 

Die Tolleter Jugend fühlt sich in der Spielegruppe in Unterstet-
ten, in der großen Jungscharfamilie im Unionhaus und im Ju-
gendtreff sehr wohl. Die attraktive Ferienaktion im August ist ein 
wertvoller Beitrag der Kinder- und Jugendbetreuung. Zudem 
leisten alle Vereine, Organisationen und die beiden Feuerwehren 
hervorragende Jugendarbeit.

Die Wadhoz-Classic der FF Unterstetten, das Dorf-Grill-Spie-
lefest mit Faustballjugendmeisterschaft der Union Tollet und 
das Schlosskonzert der Musikkapelle Taufkirchen waren die Ver-
anstaltungshöhepunkte des Jahres in der Gemeinde. Zudem lud 
die Gemeinde zu einem Vernetzungstreffen aller Vereine, Feu-
erwehren und Organisationen in das Schloss Tollet.

Die Ortsbauernschaft hat mit der Errichtung eines Beerengar-
tens, mit attraktiven Kursen und Vorträgen, dem Ausflug der 
Tolleter Frauen und dem monatlichen Stammtisch viele erfri-
schende Akzente gesetzt. Zudem war die Mitwirkung am Feri-
enprogramm ein besonderes Erlebnis für unsere Kinder.

Im Bereich der „Gesunden Gemeinde“, an der sich mittlerwei-
le vier Gemeinden, Grieskirchen, St. Georgen, Pollham und Tol-
let beteiligen, finden fortlaufend interessante Vorträge und die 
„G`sundheitsroas“ statt. Unsere Kindergärten wurden mit dem 
Zertifikat „Gesunder Kindergarten“ vom Land OÖ ausgezeich-
net.

Unsere Senioren können an den Selba-Club Terminen in Un-
terstetten sowie an den Stammtischterminen im Gasthaus 
Greifeneder teilnehmen. Zusätzliches Programm bieten der 

Seniorennachmittag und das Seniorensingen mit der Senio-
renmaiandacht. Durch den Betrieb des Seniorentaxis wird die 
Mobilität unserer Senioren stark gefördert. 

Das Kulturama Schloss Tollet kann mit den beiden sehr gut be-
suchten Ausstellungen „Höhlen & Erdställe“ und „Holz trifft Edel-

stein“ und mit seinen Konzerten und Vorträgen erneut auf ein 
erfolgreiches Veranstaltungsjahr zurückblicken. 

Das Jahr 2018 stellt die Gemeinden vor große Herausforderun-
gen. Mit einer „Gemeindefinanzierung Neu“, dem „Sparpro-
gramm der neuen Landesregierung“ und dem Sparprogramm 
der neuen Bundesregierung wird im Gemeindehaushalt ein 

Umdenken stattfinden müssen. Die Umstellung der gesamten 
Buchhaltung und die europäische Datenschutzverordnung 
sind umzusetzen.

„Gemeindefinanzierung Neu“ Ab dem 01. Jänner 2018 stellt 
das Land Oberösterreich auf Empfehlungen des Landesrech-
nungshofs die Finanzen der Gemeinden neu auf. 

Das seit Jahrzehnten bestehende System der Vergabe von Be-
darfszuweisungsmitteln im Land Österreich, das einerseits auf 
die Bedeckung von Haushaltsabgängen abzielte und anderer-
seits auf die projektbezogene Unterstützung der Gemeinden 
ausgerichtet war, soll durch ein zeitgemäßes, objektives und 
transparentes Gemeindefinanzierungsmodell, der „Gemeinde-
finanzierung Neu“ ersetzt werden. Anhand von Kennzahlen 
(Finanzkraft, Straßenkilometer, Infrastruktur, Einwohner…..) der 
jeweiligen Gemeinden wurde ein Schlüssel für jede Gemeinde 
festgelegt. Die Verteilung der Bedarfszuweisungsmittel an die 
Gemeinden wurde auf vier neue Säulen gestellt, die in der Grafik 
abzulesen sind.

2018 - Ein Jahr der Veränderung

Grafik: 
Land OÖ

„VRV-Voranschlags Rechnungsverordnung“ Die Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV) 2015 ist für 
alle österreichischen Städte und Gemeinden ab den Jahren 2019 
bzw. 2020 verpflichtend umzusetzen. Hierbei wird die „kame-
ralistische Buchführung“ der öffentlichen Verwaltung auf eine 
„doppelte Buchführung“ umgestellt. In Verhandlungen zwischen 

Bund, Ländern, Gemeinden und dem RH wurde eine inhaltlich 
weitgehend abgestimmte Neufassung erarbeitet. Ein modernes 
öffentliches Rechnungswesen mit Aussagekraft, Transparenz, 
Vollständigkeit, Vergleichbarkeit und Steuerungsmöglichkeiten 
ist Ziel dieser bundesweiten Umstellung.

dem Abbruch der überirdischen 30 kV Leitung samt Masten am 
Bauland „Tollet West“ fertiggestellt. 
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GEBURTSTAGE 

Frau Josefa Huemer aus 
Winkeln feierte im Dezem-
ber 2017 ihren 80. Geburts-
tag.

Frau Anna Schauer aus 
Winkeln feierte im Jänner 
2018 ihren  80. Geburtstag. 

Herr Franz Knall aus Lahof 
feierte im Jänner 2018 
seinen 80. Geburtstag. 

Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem 
Energieträger, wird an sozial bedürftige Personen ein Heizkos-
tenzuschuss gewährt. 
Anträge können bis 13. April 2018 beim Gemeindeamt einge-
bracht werden. Einkommensnachweise sind beizubringen! 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der anzuwendenden Ausgleichszulagen-
richtsätze für das Jahr 2017
- Alleinstehende: Euro 889,84 
- Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: Euro 1334,17 
- je Kind: Euro 166,37 [=Erhöhung des Richtsatzes für jedes Kind 
um Euro 137,30 zuzüglich Kinderzuschuss von Euro 29,07]
Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personengewährt wer-
den, die tatsächlich für Heizkosten aufzukommenhaben. Bezie-
her/innen von bedarfsorientierter Mindestsicherung haben kei-
nen Anspruch auf den Heizkostenzuschuss. 
Der Zuschuss beträgt € 152,00.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

ZECKENSCHUTZ IMPFAKTION 2018
Im Frühjahr 2018 wird wieder eine öffentliche Schutzimpfung 
gegen die „Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME)“ durchge-
führt. Im Rahmen der Impfstoffbevorratung, ist es erforderlich, 
sich beim Gemeindeamt Tollet bis spätestens 16. Februar 2018 
anzumelden.
Folgende Impftermine im Sanitätsdienst der BH Grieskirchen, 
Erdgeschoß, Zimmer 30, stehen zur Verfügung:
Donnerstag, 22.02.2018 von 13:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 01.03.2018 von 13:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 08.03.2018von 13:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 12.04.2018von 13:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 17.05.2018von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag,       12.06.2018von 13:30 bis 16:00 Uhr
Impfkosten:
- € 18,10	(für Erwachsene und Jugendliche ab vollendetem 
   16. Lebensjahr)
- € 13,20	 (für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten
   15. Lebensjahr
- € 15,00	(für Jugendliche vom 15. bis zum vollendeten 
   16. Lebensjahr)
- € 4,00	 (für das 3. unversorgte Kind)

BLUTSPENDEAKTION
Am 28. Februar 2018 findet die Blutspendeak-
tion von 15:30 bis 20:30 Uhr, beim Österreichi-
schen Roten Kreuz, Bezirksstelle Grieskirchen, Manglburg 18, 
4710 Grieskirchen, im 1. Stock statt.

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung am 7. Dezember 2018

• Bebauungsplan Nr. 16 „Zauner“ – Lahof Süd / Aufstellung 
• Wegumlegung Zufahrt Rückhaltebecken Bauland Tollet-West 
• Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2017 
• Festsetzung der Steuern, Abgaben und Gebühren für das Finanzjahr 2018 
• Voranschlag für das Finanzjahr 2018 
• Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2019–2022 
• Aufnahme eines Kassenkredites für das Finanzjahr 2018 
• Pachtvertrag Lagerfläche Oberwödling 
• Ernennung eines Klima- und Energiebeauftragten der Gemeinde Tollet 
• Verleihung Ehrennadel in Silber an GR.a.D. Gerhard Wagner 
• Ehrung der Feuerwehrdamen der FF Unterstetten
• Resolution zur Abschaffung des Pflegeregresses / Unterstützung vom Bund wird gefordert
• Verzicht auf Glyphosat in der Gemeinde auf kommunalen Flächen 
• Tarifordnung Vermietung Jörgersaal / Änderung ab 01.01.2018 

Bio – Einstecktaschen		       4,00
Bio – Einstecksäcke		       7,20
Müllsack			        7,00
Abfallabfuhrgebühr pro Monat	    10,28
Kanalbenützungsgebühr je m³	      4,09
Kanalanschlussgebühr je m²	    23,85
Wasserbenützungsgebühr je m³	      1,80
Wasseranschlussgebühr je m²	    14,29
Hundeabgabe pro Hund		     40,00
Hundeabgabe für Wachhund	    20,00
Hundemarke			        1,50
Grundsteuer A			   500,00
Grundsteuer B			   500,00

GEBÜHREN INKL. UST

Wir ersuchen alle Gemeindebürger/innen um regelmäßige-
Überprüfung Ihres Wasserzählers, um unnötige Kosten bei der 
Endabrechnung im Oktober zu vermeiden.

WASSERZÄHLERINFORMATION

Wenn Grundbesitzer/innen nicht die Möglichkeit haben, ihre 
Fahrzeuge auf eigenem Grund abzustellen, ersuchen wir, Fahr-
zeuge so abzustellen, dass der Verkehr nicht behindert wird und 
auch reibungslose Schneeräumung möglich ist. Wir appellieren 
daher an alle Fahrzeughalter, ihre Fahrzeuge soweit wie möglich 
auf eigenem Grundstück abzustellen oder so zu parken, dass kei-
ne Verkehrsbehinderung entsteht.

ABSTELLEN VON FAHRZEUGEN AUF DER STRASSE

Lt. § 24 Abs. 1 Z 1 Oö. BauO 1994 sind Neu-, Zu- oder Umbau-
ten von Gebäuden (z.B. Dachgeschossausbau) baubewilligungs-
pflichtig und daher dem Gemeindeamt zu melden. 
Stellt die Baubehörde fest, dass eine bewilligungspflichtige bau-
liche Anlage ohne Baubewilligung ausgeführt wird oder bereits 
ausgeführt wurde, hat sie dem Eigentümer der baulichen Anla-
ge mit Bescheid aufzutragen, entweder nachträglich innerhalb 
einer angemessen festzusetzenden Frist die Baubewilligung zu 
beantragen oder die bauliche Anlage innerhalb einer weiteren 
festzusetzenden angemessenen Frist zu beseitigen und gegebe-
nenfalls den vorigen Zustand wiederherzustellen. 

BAUBEWILLIGUNGSPFLICHT VON NEU-, ZU ODER 
UMBAU VON GEBÄUDEN

ASZ GRIESKIRCHEN - ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 	      8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag     8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	       8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag      8.00 – 12.00 Uhr

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDE
Am 23. Februar 2018, um 18:00 Uhr findet im ÖRV HSV St. Thomas, 
Schmidgraben 1, 4732 St. Thomas ein Sachkundenachweis statt. 
Anmeldung bei Alexandra Ecker unter 0676 90 63 504 erbeten.

HIGHLIGHTS DER OÖ FAMILIENKARTE
Informationen zu den aktuellen Highlights mit der 
OÖ. Familienkarte finden Sie ab sofort unter 
www.familienkarte.at.

LIEFERUNG VON HACKGUT VON TOLLETER BAUERN
Bei der Renovierung des Feuerwehrhauses und des Bauhofes 
wurde auf eine alternative Heizanlage gesetzt und eine Hack-
gutheizung eingebaut. Die elektronisch gesteuerte Hackschnit-
zelheizung läuft vollautomatisch und gewährleistet eine hoch-
effiziente Verbrennung mit hohen Wirkungsgraden, geringen 
Emissionen und wenig Ascheanfall. Sie ist eine sehr umwelt-
freundliche und CO²- arme Anlage und die Wertschöpfung bleibt 
bei unseren Landwirten.

Das Liefermanagement wird unser Ortsbauernobmann  
Gerhard Wagner übernehmen. Jene Landwirte, die Hack-
gut zur Verfügung stellen können, melden sich bei Gerhard  
Wagner unter der Telefonnummer 0664 3131268 .  

STURM- UND KÄFERSCHADHOLZ AUFARBEITEN!
Die Hitze- und Trockenperioden des vergangen sommers sowie 
die Stürme vom August und Oktober haben deutliche Spuren in 
den Wäldern hinterlassen. In vielen Waldungen hat sich der Bor-
kenkäfer stark vermehrt. Derzeit sind viele befallene Bäume noch 
nicht aufgearbeitet und abtransportiert. Um ein Ausfliegen der 
Borkenkäfer und die weitere Ausbreitung im kommenden Früh-
jahr zu verhindern, ist die saubere Aufarbeitung der Borkenkäfer-
flächen dringend notwendig. Auch das Sturmholz, insbesondere 
auch die Einzelwürfe und Einzelbrüche müssen bis zum Frühjahr 
entfernt werden, um nicht bruttaugliches Material verstreut in 
den Wäldern liegen zu haben. Zur Eindämmung der Massenver-
mehrung wird im Bereich bestehender Käfernester die Vorlage 
für Fangbäume empfohlen. Dazu sollen gesunde, vitale Bäume 
mit Brusthöhendurchmessern über 20 cm verwendet und etwa 
Anfang bis Mitte März vorgelegt werden. Bitte nehmen Sie vor ei-
ner Fangbaumvorlage Kontakt mit dem Bezirksförster Ing. Daniel 
Pacher, 0664 829 83 83, auf. Der Forstdienst steht auch gerne für 
Beratungen zu Mischwaldaufforstung und Bestandespflegemaß-
nahmen und deren Förderung zur Verfügung.
Förderungsanträge sind vor dem Beginn der Maßnahme zu stellen.

LPDOÖ. – AUFNAHME VON LEHRLINGEN
Bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich werden 19 Lehr-
linge (Lehrberuf Verwaltungsassistent/innen) mit Dienstort Linz, 
Wels und Steyr aufgenommen. Die Lehrzeit beginnt mit 1. August 
2018. Die Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 31. Jänner 
2018 an die Landespolizeidirektion Oberösterreich, Personalab-
teilung, Gruberstraße 35, 4020 Linz einzusenden oder per E-Mail 
LPD-O-PA@polizei.gv.at zu übermitteln. Weitere Informationen 
finden Sie bei den News unter www.tollet.at.

Erhöhung durch „Gemeinde-
finanzierung NEU“

Der Jugend-Friedenspreis 2018
Frieden ist seit jeher eine der wichtigsten Voraussetzungen per-
sönliche Entfaltung verwirklichen zu können, Freiheit erfahren 
zu dürfen und Neues kennenzulernen, aber auch Integration und 
gegenseitige Wertschätzung leben zu können.
Die „Social City Wien“ unter Patronanz des Bundeskanzleramtes, 
organisiert heuer zum 3. Mal den Jugend-Friedenspreis und rich-
ten ihn erstmals österreichweit aus. Junge Menschen im Alter 
von 11-24 Jahren sollen sich ermutigt fühlen, ihre Gedanken und 
Ideen rund um das Thema Frieden einzureichen. Ein Sonderthe-
ma ist der digitalen Friedensvermittlung gewidmet.
Mitmachen: jede/r im Alter von 11 – 24 Jahren
Einreichfrist: ab sofort bis 15. April 2018
Friedensgala: 9. Mai 2018, Festsaal des Wiener Rathaus
Eingereicht werden kann jede künstlerische/literarische/digitale 
Auseinandersetzung mit dem Thema. Wir freuen uns auf Bilder, 
Texte, Songs, Videos… aber auch Projekte & Aktionen, die sich 
mit friedvollem Zusammenleben auseinandersetzen.
Frieden fängt in uns selber an – dem Ideenreichtum wird keine 
Grenze gesetzt.
Jugendliche für Ferienreise nach Brüssel gesucht!
Das Jugendzentrum Perg reist von 17. bis 20. Februar nach Brüs-
sel, um das EU Parlament zu besuchen und du kannst mitfliegen!-
Die Reise wird zum Großteil durch das EU Parlament finanziert.
Jede TeilnehmerIn bekommt 275 Euro Unterstützung, nachdem 
das Parlament am 19.2. besucht wurde.Die Reise findet in den 
Semesterferien statt. 
Alle weiteren Infos erhältst du bei Karin Peham-Strauß vom JUZ 
Perg: 0660 5558968, Jugendzentrum.perg@gmail.com

4YOU CARD
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Jahresbericht der Feuerwehr Unterstetten für das Jahr 2017 

 

 

Für die Feuerwehr Unterstetten war das vergangene Jahr erneut ein sehr erfolgreiches, intensives und 
arbeitsreiches Jahr, über das es wieder Einiges zu berichten gibt:  
 

Unser „neues“ Einsatzfahrzeug LFB-A2 – ein Meilenstein für unsere Feuerwehr 
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 8.9.2016 
auf Ansuchen unserer Feuerwehr beschlossen, von der  
FF Atzbach das 11 Jahre alte Fahrzeug  LFB-A2 
anzukaufen. Der Allrad-Iveco 140E28 (mit Aufbau der 
Fa. Magirus Lohr), Baujahr 2005, wurde zur Wadholz-
Classic am 23.7.2017 von der FF Atzbach überstellt. 
Am 22.10.2017 wurde unser neues Einsatzfahrzeug 
LFB-A2 von unserer Bgm. Gisela Mayr offiziell 
übergeben und in den Dienst gestellt.  
Mit viel Zeitaufwand und dem großen Engagement 
einiger Kameraden wurde das Feuerwehrauto an 
unsere Gegebenheiten angepasst und umgebaut. Ein 
großer Dank geht an unseren Gerätewart Manfred 
Friedwagner, an seinen Vater Josef Friedwagner und 
den weiteren Helfern (Zeitaufwand: ca. 270 Stunden). 
Wir bedanken uns auch sehr herzlich bei der Gemeinde 
Tollet und besonders bei der Bürgermeisterin für die tatkräftige (auch finanzielle) Unterstützung dieses 
Projektes. 
Das LFB-A2 verfügt unter anderem über ein Hochdrucklöschgerät mit einem 300 l Wassertank, über ein 
modernes hydraulisches Rettungsgerät, einen leistungsstarken Stromgenerator und hat insgesamt 740 m B-
Schläuche an Bord; dies sind die Highlights von diesem Einsatzfahrzeug. 
Unser bisheriges Einsatzfahrzeug LFB-A1 wurde am 16. November an die FF Oberwödling übergeben. 
 

Einsätze 
 

Zu 21 Einsätzen wurde die FF Unterstetten im Vorjahr 
gerufen und war unsere Hilfe gefragt:  1 Brandeinsatz 
und 20 technische Einsätze waren zu bewältigen. 
Darunter verschiedene Sturmeinsätze (z.B. mit 
Sicherung eines Edelstahlkamins), Beseitigung von 
Vermurungen, zwei Verkehrsunfälle, Einsätze aufgrund 
von Wespen- und Hornissennestern, oder Lotsendienste 
bei Veranstaltungen. Erstmals wurden wir zu einer 
Tierrettung gerufen: Eine junge Katze hatte sich auf 
einen Baum verirrt und wollte nicht herunter. Die 
Feuerwehr hat die Katze sicher vom Baum geholt. 

Insgesamt wurden 178 Einsatzstunden für unsere Mitbürger aufgewendet.  
 
 

Ausbildung, Übungen, Schulungen, Vorbeugender Brandschutz 
 

23 Aktivitäten wurden in diesem Bereich gesetzt: Übungen im Bereich 
Brandbekämpfung (u.a. Maschinistenübungen mit Löschwasserförderung 
von offenen Gewässern etc), Kfz-Brand oder Technische Übungen 
(speziell mit dem Hydraulischen Rettungsgerät und Rettung von 
Verletzten) oder das Üben einer Personenrettung aus einem Silo (siehe 
Foto). Ein besonderer Schwerpunkt waren die Geräteschulungen mit 
dem neuen LFB-A2.  
Dazu kamen spezielle Funk- und Atemschutzübungen, die gemeinsam 
mit anderen Feuerwehren organisiert werden sowie der Besuch von 

 
 
 
 
Einladung zum Vortrag 
 

„Bauch gut. Alles gut.“ 
Urlaub für den empfindlichen Darm 
 
mit 
 
Elisabeth Rabeder 
Betriebsleiterin im Kurhaus der Marienschwestern in 
Bad Mühllacken, geprüfte Fastenleiterin 
 
 
 
Mittwoch, 31. Jänner 2018, 19:30 Uhr 
Jörgersaal, Schloss Tollet  
 
 
 
Alltag und Lebensqualität werden durch Beschwerden des 
Verdauungstrakts stark beeinträchtigt. Blähungen, Völlegefühl, 
Sodbrennen, Verstopfung, Durchfälle oder Gastritis, alles Beschwerden, 
die auf einen falschen Lebensstil beim Essen zurückzuführen sind. Auch 
Stress und hektisches Schlingen mag unser Darm nicht. Gönnen Sie Ihrem 
Darm Urlaub und Zeit für Regeneration!  
Wie das ganz einfach funktioniert und warum eine Umstellung der 
Ernährungsgewohnheiten viele Beschwerden ausheilt und auch als 
„Startschuss“ für Übergewichtige zur langfristigen Gewichtsreduktion ideal 
geeignet ist, erfahren Sie in diesem Vortrag. 
 
 
Eintritt frei 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das 
Bäuerinnenteam Tollet 
 
 
Anmeldung erbeten bei: 
Annemarie Gittmaier   0650/6617102 
Gertraud Lugmair        0664/3704257 

Ortsbauernschaft Tollet 
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Vorträgen. Weiters wurden noch 7 Ausbildungseinheiten mit jungen Mitgliedern im Rahmen der 
Grundausbildung durchgeführt. 
Besonders zu erwähnen sind die Großübungen bei der Fa. Pöttinger Maschinenfabrik in Grieskirchen und 
in Obertrattnach sowie bei der Fa. Schaumann in Dietensam.  
 

Lehrgänge, Ausbildungen und überörtliche Tätigkeiten 
 

Folgende Kurse und Ausbildungen wurden 2017 absolviert: 
Einsatzleiter-Lehrgang: Hubert Breitwieser; Gruppenkommandanten-Lehrgang: Michael Ecklmayr und 
David Hangweirer; Grundausbildung in der Feuerwehr und Grundlehrgang: Ines Ganglmayr und Matthias 
Zauner; Funklehrgang: Nicole Klinger, Victoria Kröpfl und Stefan Breitwieser; Technischer Lehrgang I: 
Florian Dirisamer und Lukas Hoffmann; Gefährliche-Stoffe-Lehrgang: Florian Hangweirer;  Mentale 
Wettkampfvorbereitung (ÖBFV-Seminar): Katharina Hauseder und Victoria Kröpfl; Schulung über den 
neuen Alarmierungsablauf: Roland Moser, Martin Pimmingstorfer und Mag. Alexander Pöttinger; Vortrag 
zum Thema Unwetterschäden: Heinz Ecklmayr, Roland Moser, Martin Pimmingstorfer und Mag. Alexander 
Pöttinger. 
 

Roland Moser war bei einem der Grundlehrgänge im Bezirk und bei der Vorbereitung für das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold als Ausbildner tätig, sowie beim Landesbewerb um dieses 
Leistungsabzeichen in Linz als Bewerter eingesetzt. 
Josef Moser ist beratend in den juristischen Ausschüssen des Landes- und des Bundes-
Feuerwehrverbandes tätig. 
 

Leistungsabzeichen und Leistungsprüfungen 
 

Funkleistungsabzeichen in Gold: Lukas Hoffmann; in Silber: Andreas Stritzinger; in Bronze: 
Kerstin Hangweirer; 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber: Ines Ganglmayr; Kerstin Hangweirer, Victoria Kröpfl, 
Lisa Partinger und Michael Ecklmayr; in Bronze: Stefan Breitwieser; 
Wasserwehrleistungsabzeichen in Bronze: Florian Dirisamer und Andreas Stritzinger 
 

Feuerwehrjugend und Jugendaktivitäten – eine Investition in die Zukunft 
 

Die Jugendgruppe der Feuerwehr Unterstetten bestand im abgelaufenen Jahr aus folgenden Mitgliedern: 
  
        Tobias Hochleitner  Marcel Lindinger 
 Justin Trompeter  Simon Plank 
 Raphael Maurer  Benjamin Karl 
 Matthias Zauner  Leon Zeininger 

 
Zu Jahresbeginn wurde fleißig für den Wissenstest, der in 
Waizenkirchen stattfand, gelernt. Alle unsere 
Jugendmitglieder konnten großartige Ergebnisse erzielen 
und so sind  Simon Plank (BRONZE), Marcel Lindinger 
(Silber) und  Raphael Maurer (GOLD) stolze Besitzer eines 
neuen Abzeichens.  
Außerdem konnte Matthias Zauner nach intensiver 

Vorbereitung das Jugendleistungsabzeichen in Gold mit ausgezeichnetem Erfolg erreichen. 
 

Leider hatten wir auch in diesem Jahr  wieder ein 
Personal Problem. Daher haben wir uns 
entschlossen mit der Jugendgruppe der FF 
Hehenberg gemeinsam in die Bewerbssaison zu 
starten. Durch die gute Zusammenarbeit konnten 
hervorragende Leistungen erzielt werden.  Das 
beste Ergebnis der Saison war der 3. Platz  beim 
Bewerb in Wallern. Ein weiteres Highlight war der 
Parallelstart beim Landesbewerb, wo wir den 
hervorragenden 5. Rang (32. Platz) und der 1. 
Jugendcup in Weeg, wo wir den 4. Platz erreichen 
konnten.   
 

Weitere Aktionen im vergangenen Jahr .... 
Spielnachmittage – das Jugendlager – Friedenslichtaktion – Müllsammelaktion  usw.  
 

Zudem waren alle unsere Mitglieder verlässliche Helfer bei den zahlreichen Veranstaltungen und 
übernahmen einen Teil der Durchführung des jährlichen Sonnwendfeuers.  

 

 
 
 
 

Bewerbsgruppen aktiv allgemein, Trainingsaufwand und Vorbereitung 
 

In diesen Bereich wurde 2017 so viel Zeit wie nie zuvor investiert (auch bedingt durch die Teilnahme an der 
Weltmeisterschaft). Für die Vorbereitung auf die vielen Bewerbe (bis zum Bundesbewerb) haben die 
Männer- und die Frauengruppen insgesamt 107(!) mehrstündige Trainingseinheiten absolviert. 
Der Zeitaufwand der Aktivgruppen für die Vorbereitung und für die Bewerbe betrug insgesamt ca. 4500 
Stunden. Wir sind stolz auf die Leistungsbereitschaft und die Erfolge aller Gruppen, die auch für die unsere 
Kameradschaft und die Schlagkraft von sehr großem Wert sind. 
Außerdem veranstalteten wir im Mai den Probebewerb für die Aktivgruppen des Bezirkes, der auch mit einer 
Bewerterschulung verbunden wurde. 
Beim Landesbewerb in Mauerkirchen sind 33 (!) Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr 
angetreten (3 Aktivgruppen und die Jugendgruppe). Wir stellten damit erneut eine der stärksten 
Mannschaften des Bezirkes. 
 

DAMENBEWERBSGRUPPE UNTERSTETTEN IST VIZE-WELTMEISTER 
Die Feuerwehr-Weltmeisterschaft in Villach brachte einen historischen Erfolg 

 

Unsere Damengruppe konnte am 15. Juli mit sensationellen Leistungen auf dem Bewerbsplatz in Villach 
aufwarten. Den Löschangriff meisterten unsere Damen in 
37,05 sec. und den Hindernis-Staffellauf in 62,37 sec. - 
natürlich beides fehlerfrei. Wie knapp es zwischen den 
Spitzengruppen war, zeigt ein Blick auf die Ergebnisliste: 
Es fehlten nur 0,24 Sekunden (oder Punkte) zum 
Weltmeistertitel. 
In der Wertungsklasse „Frauen A“ waren insgesamt 23 
Damengruppen aus zehn Nationen am Start – davon drei 
aus Österreich. Absolut grenzenlos war die Freude, als 
feststand, dass unsere „Mädels“ hinter Rudersdorf-Berg 
(Burgenland) den hervorragenden 2. Platz errungen 
haben. 
Die Mitglieder der mitgereisten Fangruppe, die die Gruppe 
lautstark und ausdauernd unterstützt hatten, waren neben 
der Landes- und Bezirksspitze der Feuerwehr die ersten 

Gratulanten. Ein weiterer Höhepunkt war dann am Abend die Abschlussfeier mit Siegerehrung, bei der die 
Gruppe auf dem Podest gefeiert wurde und die Medaillen und Ehrenpreise überreicht wurden (auch eine 
Goldmedaille des CTIF). 
Am Sonntag, 16. Juli, wurde das Team als Vize-
Weltmeister in der Heimat empfangen. Zunächst gab 
es in St. Martin im Mühlkreis einen gemeinsamen 
Empfang aller oö. Bewerbsgruppen. Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer und Landes-
Feuerwehrkommandant Dr. Wolfgang Kronsteiner 
gratulierten den Gruppen und fanden sehr lobende 
Worte für die tollen Leistungen bei diesem 
Willkommensfest. 
In Unterstetten gab es einen besonders emotionalen 
und euphorischen Empfang mit Musikkapelle und vielen 
Gästen. Begleitet vom Teamsong „Die immer lacht“ war der Abend mit vielen Gratulationen, 
Herzenswünschen, aufrichtigen Dankesworten aber auch ein paar Tränen erfüllt. Ein schöner und würdiger 
Abschluss nach einer unvergesslichen Woche in Villach. 
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Am 8. November wurden in einer Feierstunde des Landes OÖ. die Top-Leistungen noch einmal in 
Erinnerung gerufen und als Dank wurden unsere Vize-Weltmeisterinnen für ihre hervorragenden Leistungen 
von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer  sowie Landes-Feuerwehrkommandant Dr. Wolfgang 
Kronsteiner geehrt. 
Die Mitglieder der erfolgreichen Gruppe, auf die wir ganz besonders stolz sind: Elisabeth Auinger, Katharina Hauseder, 
Victoria Kröpfl, Ines Ganglmayr, Jacqueline Ecklmayr (GrKdt), Melanie Luger, Kerstin Hangweirer, Nicole Klinger, Lisa 
Partinger und Sonja Pöttinger. Und besonderer Dank gilt auch unserer Frau Bgm. Gisela Mayr für die intensive 
Betreuung der Gruppe. Bei den Bewerben ebenfalls angetreten: Anja Breitwieser, Tamara Leßlhumer und Beate Moser. 
 

Bewerbssaison 2017 – Herrengruppen Unterstetten 1 und 3 
Die Herrengruppen können auf eine sehr zufriedenstellende und erfolgreiche Saison zurückblicken – bei  
Teilnahme an 12 Bewerben gab es folgende Höhepunkte und Topplatzierungen:  
 20 Bewerbsantritte mit zahlreichen 

Platzierungen in den Top 3.  
 Dritter in der Bezirks(liga)gesamtwertung 

(höchste Klasse) des Jahres 2017.  
 II. Rang (16. Platz) in Bronze und ein 

weiterer II. Rang (13. Platz) in Silber beim  
Landesbewerb für Unterstetten 1 in  
Mauerkirchen und  ein Spitzenplatz für die 
Gruppe 3. 

 Erneuter Bezirkssieg beim Nassbewerb in 
Keneding. 3. Platz beim KO-Bewerb in 
Kimpling. 

 Außerdem nahmen 2 Viererteams am Staffellauf auf die Sprungschanze (Red Bull 400) in Bischofshofen 
teil. Ein achtbarer 8. Platz war der Lohn für das harte Training. 

Die Teilnehmer der erfolgreichen Gruppen: Stefan Breitwieser, Florian Dirisamer, Daniel Ecklmayr, Michael Ecklmayr, 
David Hangweirer, Florian Hangweirer, Daniel Hauseder, Lukas Hoffmann, Andreas Lugmair, Hubert Breitwieser, Martin 
Floimayr, Florian Gruber, Georg Lugmair, Roland Moser, Martin Pimmingstorfer, Alexander Pöttinger, Andreas 
Stritzinger, Stefan Zauner, Manfred Friedwagner. 
 

Weitere Bewerbssaison 2017 der Damengruppe Unterstetten 2 
 

Auch vor der Weltmeisterschaft in Villach konnte die Damengruppe ausgezeichneten 
Leistungen vorweisen: 
 Landesbewerb in Mauerkirchen: Bronze 5. Platz; Silber II. Rang (Vize- 
        Landessieger) 
 Einige Siege in den Damenwertungen bei Bewerben im Bezirk Ried. 
 Souveräner Sieg in Bezirkswertung in der 2. Klasse. So landeten in dieser  
        Wertung im Bezirk mehr als 20 (Männer)Gruppen hinter unseren Damen. Bei 6  
        Bewerbsantritten im Bezirk erreichten sie 3 Siege und einen 2. Platz. 

 

Angelobungen, Ehrungen, Auszeichnungen und Geburtstage 

Angelobt wurden: Für den Aktivstand: Kerstin Hangweirer, Ines Ganglmayr und Stefan Breitwieser. Für die 
Feuerwehrjugend: Marcel Lindinger und Simon Plank.  
Ausgezeichnet wurden: Mit der Ehrenurkunde für 70-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen: Josef Mair.  
Mit der Bezirksmedaille in Silber: Bgm.a.D. Dagmar Holter, Hubert Breitwieser, Roland Moser, Martin 
Pimmingstorfer, Stefan Zauner; mit der Bezirksmedaille in Bronze: Melanie Luger, Beate Moser, Daniel 
Ecklmayr, Manfred Friedwagner, Lukas Hoffmann. 
Folgende Kameraden feierten runde (besondere) Geburtstage: Adolf Lugmair (80 Jahre), Franz Pichler (75 
Jahre) und Johann Wiesinger (50 Jahre). 
  

 

Ausrückungen und Versammlungen  
 

Wir rückten in Uniform u.a. zur Florianimesse, zur 
Fronleichnamsprozession und zum Allerseelen-Fackelzug, jeweils in 
Taufkirchen und zu den Feuerwehrfesten in Michaelnbach, Atzbach, 
Tolleterau und Hehenberg aus.  
7 Kommandositzungen und zwei Vollversammlungen wurden 
durchgeführt. Dazu wurden zahlreiche Besprechungen und 
Tagungen auf Gemeinde-, Abschnitts-, Bezirks- und Landesebene 
besucht. 
Leider mussten wir von einem Kameraden Abschied nehmen: 
Werner Meirhofer verstarb im 75. Lebensjahr. Wir werden ihn in 
dankbarer Erinnerung behalten. 
 

XII. Wadholz-Classic 2017 – ein Festival für Oldtimerfreunde 
 

Regen am Morgen, dann aber ideales Wetter für unsere 
Veranstaltung. So stand einem erneuten Riesenerfolg 
nichts mehr im Wege. Die mehr als 400 Oldtimer 
begeisterten die sehr zahlreich erschienenen Besucher. 
Allein an die 300 Fahrzeuge nahmen an der Rallye teil.  
Das Organisationsteam der Rallye – geleitet von Franz 
Pichler – hatte wieder eine ausgezeichnete Arbeit 
geleistet. 
Für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgten 
mehr als 120 Helfer – Mitglieder der Feuerwehr, 
Verwandte, Freunde und Lotsen von den Feuerwehren 
Oberwödling und Pötting. 

Wir bedanken uns nochmals bei allen für diese Unterstützung, ohne die dieses Fest nicht mehr zu 
bewältigen wäre. Wir bedanken uns aber ebenso sehr herzlich bei unseren Gästen – Oldtimerfahrern und 
Besuchern. Die Fortsetzung - die 13. Wadholz Classic -  folgt am 15. Juli 2018  - wieder mit vielen neuen 
Ideen. Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.wadholz-classic.at. 
 

Sonstige Aktivitäten der Feuerwehr Unterstetten im Jahr 2017 
o laufende  Alteisensammlung bei der Fa. 

Kemptner (mehrere Container wurden 
gesammelt und abgeliefert). 

o Die Moarschaft I unserer Feuerwehr gewann das 
Eisstockschießen der Feuerwehren der Pfarre  
und auch die Ortsmeisterschaft in Taufkirchen 

o Bayrischer Frühschoppen der Bewerbs-
gruppen im Feuerwehrhaus 

o Sonnwendfeuer der Feuerwehrjugend  
o Feuerwehrausflug zur Weltmeisterschaft nach 

Villach 
o Fotoshooting der Kameradschaft 
o Tag der offenen Tür im Feuerwehrhaus am 22. Oktober 
o Familienwandertag nach Wernstein, Vornbach und Neuburg am Inn (siehe Bild) 
o Punschstand mit Weihnachtsausstellung im Feuerwehrhaus 
Insgesamt wurden durch die derzeit 81 Feuerwehrmitglieder (8 Jugend, 66 Aktive und 7 Reserve) im Jahr 
2017 bei mehr als 440 Aktivitäten an die 12.800 Stunden ehrenamtlich und unentgeltlich für die Arbeit der 
Feuerwehr und damit für unsere Mitbürger aufgewendet. 
 
 

Wir bedanken uns bei unserer Bürgermeisterin Gisela Mayr, bei der Gemeindevertretung, bei den 
Bediensteten des Gemeindeamtes und allen Tolleterinnen und Tolletern für die Unterstützung und 
insbesondere auch für den Besuch unserer Veranstaltungen!! 
 
 

Dauernde Alteisensammlung der FF Unterstetten 
Wir bieten jederzeit die Möglichkeit an, dass Alteisen entsorgt werden kann – die einfachste 
Möglichkeit die Feuerwehr finanziell zu unterstützen. Nähere Information bekommen Sie bei 
unserem Kommandanten Heinz Ecklmayr (0664/5975203). Wir ersuchen, nichts um den 
Container liegen zu lassen (wie zB Nägel), um Schäden an Fahrzeugen zu vermeiden. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kinder! 
 
 
 
 
 

 
Weiße-Winter-Wunder-Wanderung 
Die nächtliche Weiße-Winter-Wunder-Wanderung der Union Sparkasse Tollet am 
Ende des Jahres entsprach dieses Mal voll „ihrem Namen“! Kalte Temperaturen, 
angezuckerte Landschaft und fast Vollmond beim Hinweg und starker Schneefall 
beim Heimweg – das ergab einen Teilnehmerrekord von 56 Personen! Am Abend 
ging es von Tollet über Umwegen zum Kirchenwirt nach Taufkirchen a.d.Tr. . Dort 
stärkten sich die Teilnehmer(innen) bei einem Bratl in der Rein – apropos 
Teilnehmer: die Jüngste war heuer Emma mit einem ½ Jahr in ihrem kuscheligen 
Kinderwagen! Beim Nachhauseweg stellte sich dann um Mitternacht starker 
Schneefall ein. Bilderbuchmäßig ging es dann durch die verschneite Landschaft über 
den Römerweg wieder zurück nach Tollet. Danke dem Organisator Franz Holzinger! 
 

 

 

 

 
 

Im Union-Haus schwingten viele Paare jeden Sonntag das Tanzbein und auch das 
„Gesellschaftliche“ kam nicht zu kurz! Recht herzlichen Dank auch der SPÖ-Tollet, 
die für die „Stärkung“ beim Abschlussabend aufkam.  

 

Tanzkurs  
der Union  

abgeschlossen! 
 

Wir steuern heuer das Schigebiet Kleinarl an. 
 Gemeinsamer Einkehrschwung und Ausklang des  
Schitages. Treffpunkt heuer:  
„Hofstadl“ in Flachau 

Pünktliche Heimfahrt um 19.00 Uhr! 
 
Jetzt gleich anmelden ... 
... bei Markus Humer telefonisch unter 0664/8205077 
oder per Mail markus.humer@tele2.at 
bis 21. Jänner 2018 möglich. 

Die Anmeldung ist nur mit gleichzeitiger  
Anzahlung von € 50,- gültig: 
Konto der Sparkasse: AT23 2032 0121 0000 8595

 
 

Wir freuen  
uns über Eure  

Teilnahme!

Tolleter- 
Tages- 
Schifahrt
Sa, 27. Jänner 2018
Kleinarl Flachauwinkl-Kleinarl

Abfahrt: 06:30 Uhr, Union Haus Tollet 
Ankunft: 21:30 Uhr

Mitglieder: € 75,--, Jugend € 59,-- 
Nichtmitglieder: € 80,--, Jugend € 65,--

Preis beinhaltet Bus / Liftkarte / kleine Jause!

NEUER  

6er Sessellift  

Lumberjack Shuttle 

2km lang!
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Bettina Horninger wird in diesem Vortrag Themen wie

l Entstehung und Verlauf,           
l der eigene Anteil,
l Stressreaktionen und die Folgen für die Gesundheit
l und Allgemeines zum Thema Stress

besprechen und Fragen dazu im Anschluss beantworten.

Mi., 31.1. 2018
19-21 Uhr   Kosten: € 10,00
in der BIBLIOTHEK LESEFLUSS AM GRIES

ICH BIN DANN 
MAL IM BURNOUT!

Vortragende: Bettina Horninger 
Burnout-Prophylaxe-Trainerin, 

Cranio-Sakral-Praktikerin und Kinesiologin

                        
 

 
               

 
                                 

 
 
                      

 

                        
 

 
     Offene Stillgruppe         
Grieskirchen 
                                 

 
 
                      

 

http://www.lebenskraft-werkstatt.at



VERANSTALTUNGSKALENDER     

25. Spielegruppe
27. Tolleter Schitag Union Tollet
30. Treffpunkt in Grieskirchen für betreuende und pflegende Angehörige
31. SelbA Gruppe
31. Vortrag „Bauch gut, alles gut“ Ortsbäuerinnen

JÄNNER 2018

01. Seniorenrunde Stammtisch
04. Hl. Messe in der Ulrichskirche um 08:30 Uhr
07. Gebetsrunde
08. Spielegruppe
09. Vollversammlung und Neuwahl FF Unterstetten
13. Bauern-/Bäuerinnen-Stammtisch / GH Lugmayr
15. SelbA-Club
21. SelbA-Club
22. Spielegruppe
23. Eltern-Kind-Gruppen (Sinneswerkstatt)
27. Treffpunkt in Grieskirchen für betreuende und pflegende Angehörige
28. Gebetsrunde

FEBRUAR 2018
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01. Seniorenrunde Stammtisch
01. Vortrag Ernst Martinek Kulturama, Jörgersaal Schloss Tollet
04. Hl. Messe in der Ulrichskirche um 08:30 Uhr
08. Spielegruppe
13. Bauern-/Bäuerinnen-Stammtisch / GH Lugmayr
21. Gebetsrunde
21. SelbA-Club
22. Spielegruppe
22. Gemeinderatssitzung 
27. Treffpunkt in Grieskirchen für betreuende und pflegende Angehörige

MÄRZ 2018

05. Seniorenrunde Stammtisch
05. Spielegruppe
06. Eltern-Kind-Gruppen (Sinneswerkstatt)
10. Bauern-/Bäuerinnen-Stammtisch / GH Lugmayr
11. Gebetsrunde
11. Kräuterwanderung Bäuerinnenteam Tollet

APRIL 2018


